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Liebe Fußballfreunde,  

„Du kannst nicht Vorbild sein“ … diese Erkenntnis gilt dieser 

Tage insbesondere wieder im Fußball. Während die neueste 

VAR-Nachrichten Ausgabe entsteht, spielt unsere National-

mannschaft um das Erreichen der Finalspiele bis zum End-

spiel und damit um den Titel des Fußball-Europameisters. Es 

ist schön zu spüren, dass Nationalspieler durch ihre Leistun-

gen auf und außerhalb des Platzes ihre Vorbildrolle wieder bewusster annehmen. 

Zuletzt Jonathan Tah, der in einer ARD- Dokumentation anhand seines Werdegangs 

über die Bedeutung von Integration und gegenseitigem Respekt berichtete.  

Wie sehr uns fußballerische Erfolge mitprägen können, zeigen zwei besondere Jubi-

läen in diesem Sommer. Am 04.Juli jährt sich der Erfolg der deutschen Fußballnatio-

nalmannschaft in Bern zum ersten Gewinn der Weltmeisterschaft zum siebzigsten 

Mal und am 07. Juli 1974 - also vor fünfzig Jahren – wurde Deutschland in München 

zum zweiten Mal Fußballweltmeister. Von beiden Mannschaften haben die Trainer 

Sepp Herberger und Helmut Schön und - z.T. bis heute - viele Spieler eine sportliche 

und gesellschaftliche Vorbildfunktion wahrgenommen. 

Gerade der Fußball lebt von Vorbildern. Der DFB veröffentlichte während der EURO 

die jüngste Mitgliederstatistik. Von den aktuell 7,7 Millionen Mitgliedern in 24.033 

Vereinen sind knapp 2,3 Millionen aktive Spielerinnen und Spieler. Hier haben wir 

noch ein bisschen Luft nach oben. Auch wenn bei den Kindern und Jugendlichen die 

Anzahl nur leicht gestiegen ist, so wissen wir aus der Vergangenheit, dass gerade 

nach großen (und erfolgreichen) Turnieren, die Anmeldungen bei den Vereinen 

steigen. Das wünschen wir uns besonders bei den Mädchen, die wir durch den 

Fußballsport in ihrer persönlichen Entwicklung weiter fördern können. 

Dazu beitragen kann unsere Frauen-Nationalmannschaft, wenn sie vom 26. Juli – 

11. August in Paris während der Olympischen Spiele um Medaillen mitspielt. Horst 

Hrubesch und sein Trainerteam hat in der Vergangenheit schon oft gezeigt, wie er-

folgreich seine vorbildliche Art der Mannschaftsführung wirkt.  

Und wenn die Kinder und Jugendlichen – insbesondere die Mädchen - dann in 

unseren Vereinen sind, werden wir alle gefordert: denn die wahre Vorbildfunktion 

musst du im Vereinsalltag vorleben. 

Einen vorbildlichen Sommer und erfolgreichen Saisonstart wünscht  

Wolfgang Möbius 
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                                      BFV und Staatsanwaltschaft vereinbaren enge Kooperation gegen 

                                      Hasskriminalität 

Um auf vorurteilsmotivierte oder dem Phänomen der „Hasskriminalität“ zuzuordnende er-

hebliche Straftaten im Zusammenhang mit dem Fußballspielbetrieb effektiver und nach-

drücklicher reagieren zu können, haben die Staatsanwaltschaft Berlin und der Berliner Fuß-

ball-Verband eine Kooperationsvereinbarung geschlossen. Auf deren Grundlage soll sicher-

gestellt werden, dass derartige Vorfälle, von denen der BFV Kenntnis erlangt, künftig 

schneller und nahezu ausnahmslos der Staatsanwaltschaft Berlin zur Kenntnis gegeben 

werden. 

Fälle der Unsportlichkeit bzw. Diskriminierung werden wie bisher von den Unparteiischen 

im Rahmen ihrer Spielberichte dem BFV gemeldet. Dort wird die Anlaufstelle für Gewalt und 

Diskriminierung – auch in Fällen, die sich außerhalb des Spielbetriebs ereignet haben, wie 

bei „Hate Speech“ im Internet – die Vorkommnisse künftig aber nicht nur in Hinblick auf 

eine Weiterleitung an das Sportgericht, sondern auch an die Staatsanwaltschaft Berlin 

überprüfen. 

Durch die zeitnahe und möglichst umfassende Übermittlung der für die Strafverfolgung 

erforderlichen Informationen sollen nicht nur rechtsfreie Räume vermieden werden. Die 

schnelle Einbindung soll auch einen Beweismittelverlust verhindern und sicherstellen, dass 

die Geschädigten die erforderliche Unterstützung bei der Strafverfolgung erhalten. 

BFV-Präsident Bernd Schultz sagte bei der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung: 

„Beleidigungen, Diskriminierung und Unsportlichkeiten haben im Fußball keinen Platz. Sie 

sind in keiner Weise mit den zentralen Werten unseres Sports, Fairplay und Respekt, ver-

einbar. Es freut mich sehr, dass wir gemeinsam mit der Staatsanwaltschaft ein Ausrufezei-

chen gegen Hasskriminalität im Berliner Fußball setzen können.“ 

Jan Schlüschen-Hesterberg, BFV-Vizepräsident Recht, erklärte: „In unseren Bestrebungen, 

Hass und Diskriminierung im Berliner 

Fußball einzudämmen, ist die konsequen-

te Sanktionierung von Täterinnen und Tä-

tern neben der umfassenden Prävention-

sarbeit ein elementarer Bestandteil. Die 

enge Kooperation mit der Staatsanwalt-

schaft ermöglicht es, künftig nicht nur 

sportgerichtlich gegen derartige Verfeh-

lungen vorzugehen, sondern erleichtert 

auch die Einleitung der Strafverfolgung.“ 
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Wir gehen  

am Sonnabend, dem 10. August 2024 

um 11.00 Uhr 

wieder auf große Fahrt. 

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr 

am Lindenufer in Spandau 

Wir fahren auch in diesem Jahr wieder  

mit der MS Wappen von Spandau. 

 

Das Schiff verfügt über 180 Innenplätze und 250 Außenplätze, zum Teil an Tischen. 

DIE FAHRTROUTE: Schleuse Spandau, Oberhavel, Tegeler See, Niederneuendorf 

und retour.  

Die Rückkehr ist für 15.00 Uhr geplant. 

An Bord unseres „Dampfers“ sind Speisen und Getränke, wie immer, auf eigene 

Kosten erhältlich. Eigene dürfen nicht mitgebracht werden. 

Gute Laune und schönes Wetter sind bitte unbedingt mit zu bringen!!! 
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Fahrverbindung: 

Mit der S-Bahn und der Re-

gionalbahn bis Spandau. 

Hinten aussteigen und über 

die Brücke gehen zum Aus-

gang Stabholzgarten. Mit 

der U-Bahn bis Bahnhof 

Rathaus Spandau fahren. In 

Fahrtrichtung zum Ausgang Stabholzgarten / Rathaus  Spandau gehen.  

Ein Vorstandsmitglied erwartet Euch an den beschriebenen Ausgängen. 

Anmeldungen sind wichtig und bitte unbedingt erforderlich!!! 

Bitte bis zum  31. Juli 2024 ausschließlich bei: 

Detlef Carus (792 25 82), Günter Nupnau (0172 9010501) 

oder Norbert Ehling (566 16 91).  

Evtl. Absagen am Veranstaltungstag bitte unter  

G. Nupnau (0172 9010501) oder Norbert Ehling (0170 5221066).  
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Am 

Mittwoch, dem 28. August 2024 

veranstalten wir zum 15. Mal 

unseren Preisskat um den 

Wolfgang Wiese-Gedächtnispokal 

Die Veranstaltung findet im Restaurant 

„Preußisches Landwirtshaus“ 

Flatowallee 23 in 14055 Berlin statt. 

Treffpunkt bitte nicht vor 16.15 Uhr 

Beginn ist pünktlich um 17.00 Uhr 

Fahrverbindung: Mit der S-Bahn in Richtung Spandau  bis zum Bahnhof 

Olympiastadion. Aus der Richtung  Westkreuz kommend bitte in Fahrt-

richtung vorn (Fahrstuhl vorhanden)   aussteigen. Am Ausgang  Flatow- 

allee  über  die  Straße  laufen  und  dann  nach  links  gehen.  Bis  zum  

Restaurant sind es dann nur noch ein paar Schritte. 

 Das Startgeld beträgt wie immer 10.-€ 

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis! 

Anmeldungen sind wichtig und bitte unbedingt erforderlich!!! 

Bitte bis zum  23. August 2024 ausschließlich bei: 

Detlef Carus (792 25 82) oder Günter Nupnau (0172/9010501). 

Evtl. Absagen am Veranstaltungstag  

bitte unter 01577/3805444 (D.Carus) oder  0172/9010501 (G. Nupnau). 
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Besichtigung vom  

Roten Rathaus in Berlin Mitte 
am  

Montag, dem 16. September 2024 

um 10.00 Uhr 

Treffpunkt: 9.45 Uhr am Haupteingang 

Rathausstr. 15,  10178 Berlin 
Um rechtzeitiges Erscheinen wird gebeten. 

Nachdem wir im Louise- Schroeder- Saal ein kurzes Referat zu hören bekommen, 

begeben wir uns in den Ratskeller zu einem gemeinsamen Mittagessen, welches wir 

vor dem Oktogon, dem Veranstaltungsraum im historischen Ambiente, einnehmen. 

Die Kosten für das Mittagsessen und einem alkoholfreiem Getränk 

betragen 13.50 € 

     Fahrverbindung: U-Bahnlinie U 5 bis Station Rotes Rathaus oder vom S-und  

           U-Bahnhof Alexanderplatz 5 Min. Fußweg. 

Anmeldungen sind bitte unbedingt bis zum 01.09.2024 erforderlich.  

Bitte melden bei: Norbert Ehling  030/5661691  oder  Detlef  Carus 030/7922582  
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Die VAR-Traditionsgemeinschaft begrüßt ganz herzlich 

Sellam EL-Mahi                            geworben von Fernando Baisón Prieto 

Eugen Löbler      geworben von Frank Sternheim 

Gabriele und Manfred Reichardt   geworben von Regina und Norbert Ehling 

Petra Siebe                                         geworben von Antje Lorber und 

Michael Sauer  (Hertha 03 u. Stern 1900)   geworben von Günter Nupnau 

als neue Mitglieder in ihrem Kreis. 

Herzlich willkommen! 

 

Die VAR-Traditionsgemeinschaft bedankt sich ganz herzlich für eine Spende bei: 

Wolfgang Barnick   Ursula Bischoff                                     Bernd Fiedler 

Georg Harenberg   Artin Inekci             Mehmet Matur 

Bernd Mittelstedt             Christa Orlowski   Peter Rauschenbach 

  „Charly“ Schuhmann   Helga Vlogman 

    Ulrike und Manfred Lutzner 
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●dass wir auf unserer Mitgliederversammlung wieder Ehrungen langjähriger 

Mitglieder vorgenommen haben. 

Für ihre 25-jährige 

Mitgliedschaft ha-

ben wir mit der 

Ehrennadel in Gold 

Norbert Gewies,….. 

Evelin Puttlitz………. 

sowie Margrit und 

Günter Stolinski ausgezeichnet. Margot Kullik überreichten wir ebenfalls die 

Ehrennadel Gold für ihre ununterbrochene 15-jährige Tätigkeit in unserem 

Vorstand. 

Die Ehrennadel in 

Silber für ihre 15-jäh-

rige Mitgliedschaft 

überreichten wir an 

Hans-Udo Elwitz,….. 

Joachim Gaertner,… 

Uwe Kasperowski, 

Ralf Nupnau sowie an Sigrid und Udo Verch. 

Mit der bronzenen 

Ehrennadel für ihre 

10-jährige Mitglied-

schaft ehrten wir 

Jutta Hubatsch,….. 

Werner Feist und 

Christa Orlowski, 

Jürgen Klisch sowie Marion und Detlef Müller. 
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●Dass wir auch auf unserer Spar-

gelfahrt treue Mitglieder ausge-

zeichnet haben. 

Jamila und Bernd Mittelstedt 

wurden für ihre 25-jährige Mit-

gliedschaft mit der Ehrennadel in 

Gold ausgezeichnet. 

Mit der Ehrennadel in Bronze 

für ihre 10-jährige Mitglied-

schaft ehrten wir Ingrid Blauert 

sowie Christel und Hans Otto. 

●Dass wir im Rahmen unseres Heino Döhring-

Gedächtnispokals Jörg Thomas mit der silber-

nen Ehrennadel für seine 15-jährige Mitglied-

schaft ausgezeichnet haben. 

Wir gratulieren allen Geehrten sehr herzlich! 

●Dass die VAR-Traditionsgemeinschaft 

im Rahmen einer Veranstaltung des Ber-

liner Fußall-Verbandes auf der Fan-Mei-

le am Brandenburger Tor am 28. Juni 

mit der Sepp Herberger-Urkunde für un-

ser soziales Engagement ausgezeichnet 

worden ist. 
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Dank für Geburtstagsglückwünsche 

Es bedankten sich ganz herzlich: 

Renate Bartsch   Marcus Becker                     Heidi Beer 

Bodo Brandt-Chollé        Roman Brunnemann     Manfred Dammsch 

Galina Dielmann   Norbert Ehling   Markus Göller 

Hans-Hermann Grimminger            Gisela Gubanow             Thomas Härtel 

Renate Bartsch         Brunhilde Jaeschke                  Ernst Karbe 

Brigitte Karst-Unglaub     Ralf Kelpin                   Uwe Kippel 

Helmut Klopfleisch   Günter Kunde               Barbara Kunz 

Brigitte Lange              Jürgen Lassahn      Hannelore Lühring 

Ulrike Lutzner          Christiane Neuner               Jörn Oltmann 

Christel Otto    Peter Röschel         Dieter Sahl 

Sven Scheimann          Norbert Skowronek            Edwin Sommer 

Marianne Stricker-Dobrzewski        Bernd Teichert       Peter Trapp  

Heidemarie Ulrich       Udo Verch              Helga Vlogman 

            Brigitte und Uwe Hammer                      Helga und Jürgen Puttlitz 

 

Grüße aus der Ferne 

Ute Zerbock und Ralf Nupnau senden von der Insel Rhodos Grüße an uns. Sigrid und 

Udo Verch senden uns aus Travemünde und aus Rheinsberg die besten Grüße. Aus 

der Schweiz kommen ganz liebe Grüße von Jutta und Peter Röschel. Aus Laboe sen-

den uns Jutta und Manfred Hubatsch sowie Renate und Wolfgang Binder ganz liebe 

Grüße. Aus Misdroy von der Polnischen Ostseeküste sendet uns die Reisegruppe 

um Heidi und Manfred Beer, Ingeburg und Klaus Fliegner, Angelika Kolodzi, Margot 

Kullik und Angela Weckwerth verspätete Grüße. Die Karte war ja nur drei Wochen 

unterwegs. Von der Insel Kreta erreichen uns herzliche Grüße von Birgit Trommer 

und Andreas Schmidt. 
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Der Vorstand hat damit begonnen, auch für das Jahr 2024 wieder einen vielfältigen 

Veranstaltungskalender für unsere Mitglieder zu erstellen. Die ersten feststehen-

den Termine können wir Euch bereits präsentieren. Also Kalender und Stift oder das 

Handy zur Hand nehmen, um diese einzutragen. Wir freuen uns auch in diesem Jahr 

auf viele Begegnungen mit unseren Mitgliedern. 

 

Skatturniere: 

Wolfgang Holst-Gedächtnispokal  hat bereits am 9. Februar stattgefunden 

Frühlingsskat     hat bereits am 24. April stattgefunden 

Heinz Döhring-Gedächtnispokal  hat bereits am 27. Juni stattgefunden 

Wolfgang Wiese-Gedächtnispokal  am Mittwoch dem 28. August 2024 

Herbstskat     ist für den 18. Oktober 2024 geplant 

Gänseskat     am Freitag dem 08. November 2024  

 

Tagesfahrten: 

Spargelessen in Mötzow   hat bereits am 22. Juni stattgefunden 

Gänseessen  am Sonnabend, dem 2. November 2024 

  im Gutshof Sarnow in der Schorfheide 

 

Besichtigungen: 

Landtag Brandenburg in Potsdam hat bereits am 4. April stattgefunden 

Rotes Rathaus    am Montag, dem 16.September 2024 

 

 

Weitere Veranstaltungen: 

Mitgliederversammlung   hat bereits am 1. Juni stattgefunden  

Sommerfest hat bereits am 11. Juli stattgefunden 

Dampferfahrt am Sonnabend, dem 10. August 2024 

Totengedenken am Mittwoch, dem 20. November 2024 

  in der Heilandskirche 

Weihnachtsfeier am Sonnabend, dem 30. November 2024 

  In Coubertinsaal des LSB 

Neben diesen Veranstaltungen sind noch weitere in der Planung, müssen jedoch   

noch final besprochen werden. 
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Rückblick auf den Heino Döhring-Gedächtnispokal 

Der Gewinner ist in diesem Jahr Ulli Meyer 

 

Das war schon ein spannender Skatabend. Dank einer sehr starken 2. Runde holte 

sich Ulli Meyer mit 2.082 Punkten den Pokal. Er war auch der einzige Spieler, der 

die Marke von 2.000 Punkten überschritt. Und wieder gab es ein Novum. Exakt mit 

der gleichen Punktzahl von 1.932 Pkt. kamen Andreas Köhler, Herbert Loibnegger 

und Günter Nupnau auf den 2.Platz. Die beste Runde an diesem Tag mit erspielten 

1.180 Punkten ging an Herbert Loibnegger. Heidi Neumann war diesmal die beste 

Dame auf Platz 19. Übrigens, der Gewinner vom Wolfgang Holst-Gedächtnispokal, 

Norbert Kunz, kam diesmal über den letzten Platz nicht hinaus. Das Kartenglück ist 

einem eben nicht immer hold. 

 

Die weiteren Platzierungen: 

Harri Ramin    1.930 Bernd Teichert   1.093  

Manfred Lemke   1.760 Horst Kraft    1.086 

Winfred Meißner   1.696 Christa Kutzner   1.074 

Peter Kalbus    1.636 Nora Lemke    0.971 

Peter Trapp    1.591 Klaus Barnick    0.944 

„Mike“ Seefeld   1.563 Harald Hahn    0.936 

Ralf Kelpin    1.482 Christina Koch   0.871 

Andreas Zimmermann  1.468 Wolfgang Kretlow   0.869 

Eugen Löbler    1.468 Bernhard Dähn   0.858 

Michael Kudritzki   1.437 Norbert Drewes   0.809 

Manfred Beer    1.399 André Stelter    0.758 

Bernhard Lau    1.361 Erwin Wiedecke   0.657 

Hans Otto    1.352 Frank Sternheim   0.653 

Edwin Sommer   1.347 Horst Michalsen   0.641 

Heidi Neumann   1.313 Detlef Schmidtkunz   0.608 

Detlef Carus    1.284 Jörg Thomas    0.588 

Horst Weigelt    1.281 „Charly“ Schuhmann   0.575 

Hans Krause    1.207 Ralf Nupnau    0.465 

Werner Feist    1.129 Norbert Kunz    0.421 
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         Der strahlende Sieger Ulli Meyer mit                  Die drei Zweitplatzierten Andreas Köhler, 

            Detlef Carus und Günter Nupnau           Herbert Loibnegger und Günter Nupnau 

Mit leichter Verspätung begrüßte Detlef Carus die Teilnehmerschar, diesmal waren 

es 42, sehr herzlich. Mit Eugen Löbler konnte er auch wieder einen Gast in unserer 

Mitte willkommen heißen. Auch die Uschi Gnauert Rommé-Runde wurde herzlich 

mit Beifall begrüßt. Die Damenrunde hat sich im Kreis der Skatspieler etabliert und 

das ist auch gut so. Bevor die Startkarten gezogen wurden, haben wir noch Jörg 

Thomas für seine langjährige Mitgliedschaft ausgezeichnet (s. unter der Rubrik 

„Habt Ihr schon gehört“). 

Nachdem an jedem Tisch auch ein Schreiber gefunden war, startete dann die Jagd 

nach dem Heino Döhring-Gedächtnispokal. Zu Beginn der Spiele war noch nicht 

absehbar, dass uns, von den Ergebnissen her, ein interessanter Abend erwartete. 

Zur Halbzeit gab es schon ein paar erstaunliche Ergebnisse. Die Gulaschsuppe in der 

Halbzeitpause trieb dann wohl in Runde 2 einige Spieler zu Höchstleistungen an, die 

die Platzierungen am Ende noch einmal kräftig durcheinander wirbelten.  

Ich möchte an dieser Stelle noch ein paar Worte zu den Abrechnungszetteln 

machen. Wir sind froh und glücklich, wie diesmal mit Ralf Kelpin und Horst 

Michalsen, großartige Unterstützung bei dieser manchmal nicht ganz so einfachen 

Sisyphusarbeit zu haben. Dabei müssen die Bogen, wie vorgeschrieben, ausgefüllt 

werden. Und daran haben sich bitte auch alle Teilnehmer zu halten. Wer das nicht 

kann oder will, der sollte dann bitte auch nicht schreiben.  

Vor der Siegerehrung konnten wir unseren Gast dann noch als neues Mitglied in der 

VAR begrüßen. Ihm hat es in unserem Kreis so gut gefallen. 

Dank geht auch wieder an Frank Sternheim, der den Einkauf der Preise vornahm. 

Bei der Siegerehrung blieben leider ein paar Preise liegen, da die Preisträger nicht 

mehr anwesend waren. Wer nicht bis zum Schluss bleiben kann, sollte doch wenigs-

tens den Veranstalter darüber in Kenntnis setzen.   
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Mötzow, einmal hin und zurück, bitte ! 

Am Samstag, dem 22. Juni war es wieder einmal so weit. Unsere VAR - Freunde tra-

fen sich pünktlich am Fehrbelliner Platz und ab ging es mit unserem neuen EFA-Bus-

unternehmen zur Spargelfahrt nach Mötzow. Anfangs zeigte sich das Wetter noch 

betrüblich, hellte sich aber zur Mittagszeit freundlich auf, so dass die Brandenbur-

ger Landschaft genossen werden konnte. Einige unserer Mitglieder kamen mit dem 

eigenen PKW an und erkundeten schon den Hofladen, so dass frischer Spargel und 

Erdbeeren ganz schnell den Besitzer tauschten.  

Detlef begrüßte um 12.00 Uhr 

alle 114 Anwesende und 

wünschte allen ein paar 

schöne Stunden im Kreise 

unserer VAR.  

Anschließend gratulierte er im Namen des Vorstan-

des unserem Ehrenmitglied Jürgen Puttlitz  zu sei-

nem Geburtstag und übergab ihm eine kleine Auf-

merksamkeit. Alle Teilnehmer sangen ihm natür-

lich auch ein Ständchen.  

Danach wurde das Buffet eröffnet und alle 

freuten sich schon auf das angerichtete 

Spargelessen mit Spargelsuppe, Spargel-

salat sowie Schnitzel mit Spargel satt. 

Danach konnte jeder nach Herzenslust 

das bereitstehende Dessert zum 

Abschluss genießen. Mit diesen leckeren 

Sachen hatte uns das Serviceteam des 

Domstiftes wieder einmal richtig verwöhnt. Die Sonne zeigte sich von der guten  
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Seite, so dass man sich die Beine vertreten.und die Tiergehege besichtigen konnte.  

Ein Höhepunkt war für viele, dass ein weißer Pfau 

sein Gefieder in einem Rad präsentierte und sich 

von den Besuchern bewundern ließ. Andere be-

suchten die Kulturscheune und amüsierten sich 

über die dort ausgestellten Karikaturen. 

Zum angegebenen Zeitpunkt waren wieder alle an 

Ort und Stelle. Die Mitarbeiter hatten in der 

Zwischenzeit die Tische für unser Kaffeetrinken 

vorbereitet. Wie angekündigt haben wir dann einige Mitglieder für ihre langjährigen 

Mitgliedschaften ausgezeichnet (s. unter der Rubrik „Habt Ihr schon gehört“). Davor 

konnten wir mit Sellam El-Mahi ein neues Mitglied in unseren Reihen herzlich 

willkommen heißen. 

Nun war es endlich soweit den 

frischen Kuchen zu genießen. 

Bei einer guten Tasse Kaffee 

wurde die Runde mit interes-

santen Gesprächen fortgesetzt. 

Um 17.00 Uhr war der Auf-

bruch für die Busreisenden 

und die Selbstfahrer angesetzt. 

Nach  einer angenehmen Rück-

fahrt kamen unsere VAR- Mitglieder wohlbehalten in Berlin Wilmersdorf an. 

Ein Dankeschön aus Mötzow erreichte uns 

vom Serviceteam und unseren Busfahrern, 

die   über das gesammelte Trinkgeld hoch-

erfreut waren.  

Bis zum nächsten Mal grüßt euch,  

Norbert Ehling  
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Bericht des 1. Vorsitzenden 

zur Mitgliederversammlung 

am 1. Juni 2024 

Zeitraum  01.01.2023 – 31.12.2023 

2023, was für ein Jahr für unsere Traditionsgemeinschaft. Über 20 Veranstaltungen 

konnten wir unseren Mitgliedern anbieten und alle waren sehr gut besucht. Nach 

den Jahren der Pandemie war eben das Interesse an den Angeboten, welches 

ausgesprochen vielseitig war, sehr groß. 

Nach zweijähriger Pause in 2021 und 2022 starteten wir diesmal wieder mit 

unserem Neujahrsempfang am 15. Januar erstmals im Preußischen Landwirtshaus. 

Eine überaus wichtige Veranstaltung für unsere Gemeinschaft, denn man muss 

auch einmal einfach Danke sagen. Viele Unterstützer und Spender haben uns in den 

unsäglichen Pandemiejahren die Treue gehalten. Dafür kann man gar nicht genug 

danken. Mit 65 Teilnehmern war die Resonanz auch gut. 

Am 12. März stand ein ganz außergewöhnlicher Termin in unserem Kalender. Im 

Rotter-Sportcasino im Lichterfelder Stadion feierte unsere Lu Pfannenschmidt 

nämlich auf Einladung ihres Vereins Viktoria 89 ihren 100-jährigen Geburtstag. Es 

war eine großartige Feier mit einer bestens aufgelegten Jubilarin. Sogar der RBB 

ließ es sich nicht nehmen, darüber zu berichten. Inzwischen ist Lu schon 101 und 

immer noch ganz gut drauf. In unserem letzten Telefonat in dieser Woche hat sie 

mich beauftragt, euch alle herzlich zu grüßen. 

Unsere Skatturniere im Preußischen Landwirtshaus erfreuen sich auch immer 

größerer Beliebtheit. Waren es im vergangenen Jahr 231 Teilnehmer kamen wir in 

diesem Jahr immerhin auf 279. Am besten besucht war dabei unser Gänseskat mit 

54 Teilnehmern. Na ja, zum Weihnachtsfest muss eben Geflügel auf dem Tisch 

stehen. Die Sieger in 2023 waren Gerhard Florschütz, Herbert Loibnegger, Erhard 

Heise, Horst Brümmer und Manfred Beer. Ein Novum gab es bei unserem 

Herbstskat. Mit Horst Brümmer und Peter Trapp gab es zwei punktgleiche Sieger. 

Ich finde es gut, dass unsere Skatturniere so viel verschiedene Gewinner hat, da 

wird es nicht langweilig. 

Mein Dank geht auch an Uschi Gnauert. Ihre Damen-Rommé-Runde wächst auch 

stetig und macht uns viel Freude. 

Auch unsere neuen Angebote wurden gut angenommen. Auf Einladung des 

damaligen Generalsekretärs der CDU, Mario Czaja, besuchten wir auf Initiative von 

unserem Norbert Ehling den Reichstag, das Futurium und das Bundeskanzleramt. 

Herr Czaja hatte leider nicht viel Zeit für uns und so wurden wir auf der „Wüste“ vor  
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dem Reichstag doch ein wenig abgefrühstückt. Die Vorträge im Bundestag waren 

sehr gut und fanden großen Anklang. 

Die alte Staatsbibliothek haben wir in zwei Gruppen besucht. Beide Führungen 

wurden sehr gelobt. Eine ganz großartige Sache und mein Dank gilt unserem 

Norbert. 

Gerd Liesegang stellte den Zugang zu den Verantwortlichen der BVG her. Die Fahrt 

mit der Historischen   U-Bahn war hervorragend. Vom Olympiastadion nach Pankow 

und zurück. 58 Teilnehmer waren begeistert. Diese schönen roten Sitzbänke, das 

viel verarbeitete Holz holten uns alle in eine gute alte Zeit zurück. 

Am 25. September trafen sich 25 Teilnehmer bei der AOK in der Wilhelmstraße zum 

Thema -Gesunde Ernährung im Alter- .Die Ernährungsberaterin Frau Saß hatte die 

Beteiligten nach nur kurzer Zeit auf ihrer Seite. Dabei war der Start mit in Wasser 

aufgelösten Haferflocken und Mixgetränke mit Hafermilch alles andere als 

schmackhaft. 

Danach mussten dann alle Teilnehmer selbst Hand anlegen, welches sie mit großem 

Eifer auch taten. Hans Otto, sonst um keinen Spruch verlegen, entwickelte sich zum 

Weltmeister im Kohlrabi schneiden. Alles Hergestellte wurde am Ende dann selbst 

verzehrt. Wir hatten mit Frau Saß eigentlich eine Wiederholung dieser 

Veranstaltung zum Thema Kuchen backen vorgesehen. Durch die Beendigung der 

Partnerschaft von Seiten der AOK kommt es nun leider nicht mehr dazu. 

Unsere sich jährlich wiederholende Veranstaltungen waren ebenfalls bestens 

besucht. 

Am 17. Juni ging es mit 103 Teilnehmern zum Spargelessen wieder nach Mötzow. 

Das Buffet hatte erneut alles, was der Magen sich wünscht. Der Spargel war wieder 

hervorragend. Mit Kaffee und Kuchen wurde unsere Fahrt, wie immer abgerundet. 

Alle Teilnehmer waren wieder voll des Lobes. 

Zu unserem Sommerfest am 25. Juli, wieder im Preußischen Landwirtshaus, waren 

es in der Spitze gute 173 Teilnehmer. Aus guter Tradition mit dabei wieder die 

Goldnadelträger des Verbandes auf Einladung des BFV. Die Stimmung war zur 

Musik von Ralf Armbruster gut und steigerte sich noch, als wir mit Hans-Jürgen 

Watteroth unser 500. Mitglied begrüßen konnten. Der Wettergott war diesmal 

einer von uns. 

Erstmals mit der Reederei Lüdecke stachen wir am 12. August vom Lindenufer in 

Spandau aus in See. Die MS Wappen von Spandau schipperte uns bis in den 

Templiner See und zurück. Eine sehr schöne Fahrt trotz des anfänglichen Regens.  

Zum Gänseessen nach Mötzow machten sich, des großen Erfolgs vom letzten Jahr  
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wegen, 110 Teilnehmer mit drei Bussen auf den Weg. Zum 11. November wurden 

wir dabei alle von Klemens Bikowski mit einem sehr leckeren Pfannkuchen 

überrascht. Vielen Dank dafür! Leider war das Essen nicht halb so gut wie im 

vergangenen Jahr. Halbrohe, nicht zu verzehrende, Gänsekeulen zu reichen war 

schon eine Frechheit, vor allem bei dem Preis. Dies alles wurde mit Personalmangel 

erklärt. Ein Armutszeugnis!!! 

Unser Totengedenken am 22. November konnten wir wieder in der Heilandskirche 

in Moabit durchführen. Leider war Pfarrer Gebauer an Corona erkrankt und musste 

von Pfarrer Plenert gut vertreten werden. Für das anschließende im Vorraum der 

Kirche stattfindende Kaffeetrinken hatten die Gemeindemitarbeiter ganze Arbeit 

geleistet. Die Tische waren bestens hergerichtet. Es ist sehr schön, dass wir das 

Gedenken an unsere Verstorbenen in dieser Atmosphäre durchführen dürfen. 

Dafür sind wir sehr dankbar. 

Unsere große Weihnachtsfeier fand auch diesmal im Coubertinsaal des LSB statt. 

Erstmals war für die Durchführung Regina und Norbert Ehling verantwortlich. Mit 

148 Teilnehmer sehr gut besucht war die Stimmung auf dem Höhepunkt, als unser 

Mitglied Volker Behnke ein Lied von Elvis Presley vortrug. Es geschah das, was er 

sich in seinen Träumen nicht vorstellen konnte. Unter dem tosenden Beifall für 

seinen Vortrag gab es mit der Begleitung von Ralf Armbruster zwei Zugaben. Was 

für ein Auftritt. Großer Dank an Volker und Ralf. Für den Abendimbiss war diesmal 

Matthias Ehling verantwortlich. Es hat gut geschmeckt. 

Unsere Weihnachtsfeier war auch in diesem Jahr ein schöner Abschluss unserer 

Veranstaltungen. 

In den Tagen vor dem Fest haben wir natürlich wieder unsere vielbeachtete 

Weihnachtstelleraktion durchgeführt. An vier Tagen haben wir 44 wunderbar von 

Margot Kullik sowie Heidi und Manfred Beer zusammengestellte Teller verteilt.  

Vielen Dank den drei Fleißigen. 

Bodo Brandt-Chollé wollte am 1. Tag als Fahrer fungieren. Leider erkrankte er. 

Jürgen Lischewski sprang selbstlos und kurzfristig für ihn ein. Danke dafür.  

Gerd Liesegang, Bernhard Lau und Horst Michalsen haben die bunten Teller an den 

übrigen Tagen zu den Mitgliedern gefahren. Den Besuch bei unserer Lu 

Pfannenschmidt in der Kaulsdorfer Pflegeeinrichtung haben Regina und Norbert 

Ehling sowie Frank-Lutz Langer übernommen. Allen Beteiligten möchte ich ganz 

herzlich danken. 

In diesem Jahr haben wir dabei auch wieder etwas Neues erlebt. Zwei Mitglieder 

haben wir in ihren Heimen nicht mehr angetroffen, weil sie bereits verstorben  
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waren. Was sind das eigentlich für Angehörige, die uns nicht darüber informieren. 

Was für eine Missachtung für unsere Arbeit. Das macht traurig! 

Im November ging unsere Kegelgruppe wieder einmal auf Reisen. Ziel war das Hotel 

Gutenmorgen in Zechlin. Das dortige Schlachtefest kam sehr gut an. 

Lasst mich noch ein paar allgemeine Worte zu den Veranstaltungen verlieren. Ob 

Schiff oder Busse, alle Kosten steigen. Die Selbstbeteiligung durch die Mitglieder ist 

nach wie vor auf ein Mindestmaß begrenzt. Dies ist alles nur möglich, weil wir 

Menschen haben, die uns stets großzügig unterstützen. All das haben wir vor allem 

unserem Günter Nupnau zu verdanken. Es ist nicht genug zu würdigen. All diese 

Veranstaltungen und sechsmal im Jahr eine Vereinszeitung, die sich nach wie vor 

sehen lassen kann. Die Beiträge in Höhe von 30.-€ bzw. 50.-€ haben wir seit 2002 

nicht erhöht. In welchem Verein gibt es das noch. Schlaraffenland VAR!!! 

Zu den genannten Veranstaltungen haben wir noch sechs Vorstandssitzungen 

durchgeführt, drei davon im Helgoländer, zwei hier in der Sternstunde und eine bei 

Jutta und Manfred Hubatsch. 

Ihr seht, der Vorstand war sehr fleißig. Mein Dank gilt daher allen Mitgliedern des 

Vorstandes. Meinen Dank sage ich auch Fernando. Unsere VAR-Nachrichten haben 

weiterhin eine hohe Qualität. Unsere Homepage wird ständig von ihm auf den 

aktuellen Stand gebracht und hat ebenfalls eine sehr große Qualität und wird 

immer mehr besucht. 

Und weil ich gerade beim Dank bin. Ich danke von ganzem Herzen unseren 

großartigen Unterstützern und den vielen klein oder großen Spendern. Ohne euch 

wäre vieles nicht möglich. 

Auf unserer Mitgliederversammlung im kommenden Jahr stehen wieder Neu-

wahlen des Vorstandes auf der Tagesordnung. Es ist durchaus möglich, dass einige 

Vorstandsmitglieder aus Altersgründen vielleicht nicht wieder kandidieren werden. 

Es gilt also, sich rechtzeitig Gedanken zu machen, welches Mitglied sich eine 

Mitarbeit im Vorstand vorstellen kann. Wegschauen gilt nicht, sondern einfach 

mitmachen. Es ist sehr wichtig, wieder einen gut funktionierenden Vorstand nach 

dieser Wahl zu haben. Wir haben schließlich mit unserem 100-jährigen Jubiläum im 

Februar 2026 viel Arbeit vor uns. Und auch nach den Feierlichkeiten soll und muss 

unsere so einmalige Gemeinschaft schließlich weiter bestehen bleiben. 

Die Planungen für unser Jubiläum sind in vollem Gange. Der frühe Vogel fängt 

schließlich den Wurm. Es wird natürlich eine Festschrift geben. Die Feierstunde 

findet am 27. Februar 2026 im Rathaus Schöneberg unter der Schirmherrschaft von 

unserem Mitglied Jörn Oltmann, dem Bezirksbürgermeister von Tempelhof/ 
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Schöneberg statt. Es soll auch einen Festball geben, der am Samstag darauf, dem 

28. 02.2026 stattfinden soll. 

Mehr dazu erfahrt ihr im Anschluss von Günter Nupnau und noch einiges mehr. 

Noch ein Wort zu meiner Person. Im kommenden Jahr habe ich vor und wenn 

meine Gesundheit es zulässt, noch einmal für den Vorsitz dieser großartigen 

Gemeinschaft zu kandidieren. Sollte ich erneut gewählt werden, ist dies dann meine 

letzte Amtszeit. 2028 muss es dann schließlich einen Nachfolger geben, der die VAR 

mit neuen Ideen in eine gute weitere Zeit führt. 

Nach dann fast 60 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit muss es mir dann gestattet sein, 

ohne Stress und dauerhafter Aufgaben, sich ins Privatleben zurück zu ziehen und 

noch ein paar schöne Jahre in trauter Zweisamkeit zu verleben. 

Doch so weit sind wir noch nicht. Jetzt gilt es erst einmal auf unser Großereignis hin 

zu arbeiten. 

Bleibt alle schön gesund, denn wir brauchen euch alle! 

Euer 

Detlef Carus 
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Wie bereits in unserer letzten Ausgabe unserer VAR-Nachrichten angekündigt,  wer-

den wir am Sonnabend, dem 1. März 2025 im Hotel Steglitz SI einen Frühlingsball 

veranstalten. 

Der Vorstand sieht diese Ballveranstaltung auch als eine Art Generalprobe für die 

Feierlichkeiten zu unserem 100-jährigen Jubiläum an. Alle Vereinsmitglieder und die 

vielen Freunde der VAR sind nunmehr dazu aufgerufen, durch ihre Teilnahme den 

Ball zu einem tollen Event im Kreise unserer Gemeinschaft zu machen. 

Und bitte nicht vergessen: bitte unbedingt gleich den Termin vormerken!!! 

 

 

 

Leider hat es auf unserem Sommerfest (der Bericht darüber erscheint in der kom-

menden Ausgabe) einen Unfall gegeben. Unser Erich Mittelstädt hat leider eine 

Treppenstufe übersehen und ist gestürzt. Die Feuerwehr musste ihn ins Westend- 

Krankenhaus bringen. Er musste am Ellenbogen operiert werden. Lieber Erich, wir 

wünschen Dir von ganzem Herzen baldige, vollständige Genesung, damit Du bald 

wieder in unserer Mitte sein kannst. Das wünschen wir natürlich auch allen Mitglie-

dern, denen es zurzeit gesundheitlich nicht besonders gut geht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
28 

 



Protokoll 

der ordentlichen Mitgliederversammlung 

der VAR / Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e. V. 

am Samstag, dem 1. Juni 2024 um 11.00 Uhr im 

Restaurant Sternstunde bei Stern 1900, Kreuznacher Str. 29, 14197 Berlin 

 

Tagesordnung 

1.  Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende Detlef Carus eröffnet um 11.15 Uhr die ordentliche 

Mitgliederversammlung  und begrüßt die erschienenen Mitglieder sehr herzlich. 

Besonders begrüßt er das Präsidialmitglied für den Spielbetrieb des Berliner 

Fußball-Verbandes, Joachim Gaertner und die Ehrenmitglieder des Verbandes 

und der VAR Klemens Bikowski, Günter Nupnau sowie Günter Sommerfeldt. Er 

begrüßt auch den Hausherren und Vorsitzenden von Stern 1900, Bernd Fiedler 

und unser neues Mitglied Ernst Karbe. Er gratuliert ihm zu seinem Geburtstag 

und das Auditorium stimmt mit einem Ständchen ein. Mit großer Freude wird 

auch unser stellv. Vorsitzende Manfred Hubatsch begrüßt,  der nach einer 

Erkrankung langsam wieder auf dem Weg der Besserung ist. Er entschuldigt die 

nicht anwesenden Vorstandsmitglieder Regina Ehling (bevorstehende OP) und 

Fernando Baisón Prieto (Urlaub).Detlef Carus stellt fest, dass die Mitglieder-

versammlung  gemäß § 7 Abs. 3 unserer Satzung durch Einladung, die in unseren 

VAR-Nachrichten Nr. 2 von Ende März veröffentlich wurde, fristgemäß und 

damit ordnungsgemäß einberufen worden ist. Er verliest die veröffentlichte  

Tagesordnung. Es gibt keine Einwände gegen die Tagesordnung. Es wird danach 

verfahren. Vor Eintritt in die weitere Tagesordnung gedachten wir in einer 

Schweigeminute der verstorbenen Mitglieder und erhoben uns dazu von den 

Plätzen. 

2.  Ehrungen 

Für  25-jährige  Mitgliedschaft  wurden  Norbert Gewies,  Evelin Puttlitz,  Margrit 

und Günter Stolinski sowie  Margot Kullik für ihre 15-jährige  ununterbrochene  

Mitarbeit  im Vorstand mit der Ehrennadel in Gold geehrt. 

Mit  der  Ehrennadel  in  Silber  wurden  Hans-Udo Elwitz,  Joachim Gaertner,  

Uwe Kasperowski,  Ralf Nupnau sowie Sigrid und Udo Verch für ihre 15-jährige 

Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
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Die  Ehrennadeln  in  Bronze  für 10 Jahre in der VAR wurden an Werner Feist, 

Jutta Hubatsch, Jürgen Klisch, Marion und Detlef Müller sowie an Christa 

Orlowski verliehen. 

3.  Berichte des Vorstandes für das Jahr 2023 

     a)  des Vorsitzenden 

           Der 1. Vorsitzende Detlef Carus gibt seinen Bericht ab. 

           Im Anschluss daran macht Günter Nupnau noch zu wirtschaftlichen Themen 

……….einige Ausführungen. 

     b)  der Kassenwartin 

           Hannelore Lühring gibt ihren Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2023 ab. 

……….Danach macht sie noch einige Ausführungen zu den Mitgliedsbeiträgen. 

    c)  des Geschäftsführers 

         Udo Verch gibt einen kurzen Bericht zur Mitgliederentwicklung ab. 

    d)  Der Ehrenrat hat im Geschäftsjahr nicht getagt. Daher gibt es auch keinen 

………Bericht. 

    e)  Für die Kassenprüfer gibt Horst Michalsen den Prüfungsbericht ab. Er bestätigt 

         das Zahlenwerk der Kassiererin und empfiehlt die Entlastung des Vorstandes 

         für das Jahr 2023. 

4.  Aussprache zu den Berichten 

     Es gab keine Wortmeldungen. 

5.  Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 

     Es sind 64 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

6.  Anträge 

     a)  Satzungsänderungsanträge 

          Es lagen keine Anträge vor. 

     b)  Anträge 

           Es lagen keine Anträge vor.  

7.  Entlastung des Vorstandes 

     Die Entlastung des Vorstandes wird von Joachim Gaertner vorgenommen. Er 

     verweist auf den Bericht der Kassenprüfer und bittet um die Stimmabgabe. Mit 

     61 Ja-Stimmen  und 3 Enthaltungen wird dem Vorstand die Entlastung für das 

     Jahr 2023 erteilt. 
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8.  Ergänzungswahlen 

     Für die aus dem Vorstand  ausgeschiedene  Sportkameradin  Antje Lorber  hat 

     der Vorstand in seiner Sitzung Nr. 5 am 25.09.23 den Sportkameraden Rainer  

     Gelzenleichter als Beisitzer kooptiert. 

     Detlef Carus schlägt ihn daher vor. Rainer würde die Wahl annehmen. Er wird 

     einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.  

9.  Verschiedenes 

Klemens Bikowski bittet darum, zur nächsten Versammlung ein Mikrofon für die 

Redebeiträge zu benutzen. 

      Der Vorsitzende verweist auf die kommenden Veranstaltungen und bittet um re- 

      ge Beteiligung. 

      Detlef Carus schließt um 12.15 Uhr mit einem einfachen „Gut Sport“ die Mitglie- 

      derversammlung. 

 

 

 

……………………………………………………………………..………………………………………………………… 

            Protokollführer                                                                           1. Vorsitzender 
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 02.08.  Ingeburg Fliegner 

 03.08.  Spasa Kopp 

   Andreas Kupper   Blau-Weiß 90 

 04.08.  Britta Bouizane-Schwarz  SV RW Viktoria Mitte 

     Brigitte Kallies   BFC Südring 

   Wolfgang Schelling   BFC Preussen 

 05.08.  Inge Krause 

 06.08.  Mario Kanisch   Reinickendorfer Füchse 

   Andreas Köhler   Hertha BSC 

   Regina Wothe 

 07.08.  Angela Stolzenburg   BSV 92 

 10.08.  Monika Nitsch   SV Nord-Wedding 

   Andreas Pollak 

 11.08.  Gerhard Florschütz   Hertha BSC 

   Norbert Gewies   DJK Roland-Borsigwalde 

 12.08.  Silke Schaller    GC Motzen 

 13.08.  Sebastian Bauer 

   Marianne Döhring 

 14.08.  Doris Leitlauf    BSV 92 

 16.08.  Gabriele Wolter 

 17.08.  Marlis Witte 

 18.08.  Augusto Fadda 

   Horst Lehmann   SV Nord-Wedding 

 19.08.  Petra Sonnenschein 

   Frank Sternheim 

 20.08.  Fritz Vogel    SF Johannisthal 

   Gernot Winkler 

 22.08.  Günter Kube    TSV Mariendorf 97 

 23.08.  Helmut Freitag   Berliner Amateure 

   Karin Seefeld 

 29.08.  Ali Cengiz    FC Internationale 

   Matthias Frankenstein 

 31.08.  Helmut Bock 

   Manfred Gräf 

   Frank Osterode 
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05.08.  85 Jahre Volker Behnke  Waidmannsluster Damm 28 

        13509 Berlin 

06.08.  85 Jahre Dietrich Menschell  Popperstr. 29 

        12107 Berlin 

09.08.  65 Jahre Fernando Baisón Prieto  Pritzwalker Str. 15 

        10559 Berlin 

11.08.  85 Jahre Rüdiger Lietzow  Markstr. 19 b 

    BSC Reinickendorf  13409 Berlin 

  65 Jahre Uwe Wölfer   Steinkauzgasse 5 

    SpVgg. Tiergarten  16567 Mühlenbeck 

14.08.  75 Jahre Rainer Herz   Wiesenerstr. 25 

    Hertha BSC   12101 Berlin 

17.08.  80 Jahre Michael Seifert  Techowpromenade 11 

        13437 Berlin 

19.08.  75 Jahre Werner Feist   Schlangenbader Str. 30 

    Post SV Berlin   14197 Berlin 

20.08.  70 Jahre Ulrich Brüggemann  Carl-Adam-Petri-Str. 13 

    LFC Viktoria 89  14469 Potsdam 

26.08.  85 Jahre Horst Nitz   Seehofstr. 110 

        14167 Berlin   
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 02.09.  Peter Hanisch    Polizei SV 

 03.09.  Tanja Bartsch 

 04.09.  Andreas Zimmermann 

 05.09.  Kurt „Mike“ Seefeld   Concordia Britz 

 06.09.  Birgit Trommer    

 07.09.  Olaf Fechner    LFC Viktoria 89 

 08.09.  Andreas Bergunde 

 09.09.  Rainer Rotter    LFC Viktoria 89 

 12.09.  Carl „Charly“ Schuhmann 

 14.09.  Petra Meyer    1. Traber FC 

   Bernd Schultz    BFC Alemannia 90 

 15.09.  Wolfgang Kretlow 

 16.09.  Ingrid Herbst 

 17.09.  Christina Gründel 

   Heidemaria Sommer 

 18.09.  Hülya Prätzel 

   Erwin Wiedecke 

 20.09.  Wolfgang Möbius 

 21.09.  Angelika Blumenau 

   Sigrid Niemann 

   André Stelter    Hertha BSC 

 24.09.  Dieter Galsterer   SC Sei Ruhig e.V. 

   Ingeborg Heiden 

 25.09.  Peter Eichhorn   FC Hertha 03 

 26.09.  Klemens Bikowski   1. FC schöneberg 

   Jochen Gößmann 

 27.09.  Werner Patzwaldt   Ruderverein Hellas 

 28.09.  Bodo Brandt 

   Evelin Puttlitz    Hertha BSC 

 29.08.  Verina Becker-Hinnenthal  TSV Mariendorf 97 

   Detlef Müller    TSV Mariendorf 97 

   Michael Schmeisser   Hertha BSC 

 30.09.  Frank Michalak   RSV Eintracht 
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04.09.  80 Jahre Silvia Redel   In den neuen Gärten 6 

        12247 Berlin 

11.09.  65 Jahre Martina Wölfer  Am Steinberg 22 

    SpVgg. Tiergarten  16567 Mühlenbeck 

12.09.  70 Jahre Frank-Lutz Langer  Äneasstr. 17 

    TSV Mariendorf 97  12109 Berlin 

15.09.  80 Jahre Gerd Döring   Barstr. 46 

        10713 Berlin 

16.09.  70 Jahre Peter Stark   Im Amseltal 16 

    SC Union 06   13465 Berlin 

17.09.  80 Jahre Heidi Kettler   Monschauer Weg 12 

        12105 Berlin 

18.09.  75 Jahre Gertraud Oberländer Mareyzeile 9 

        13593 Berlin 

20.09.  80 Jahre Dierk Niemann  Mariendorfer Weg 24 

    SV Adler Berlin  12051 Berlin 

21.09.  85 Jahre Gisela Fredrich  Rudower Str. 199 

        12351 Berlin 

27.09.  95 Jahre Erich Mittelstädt  Gorgasring 42 

        13599 Berlin 
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       .   .                        WIR TRAUERN 

                                 um 

             Jürgen Fromm 
            *06.08.1939    Ϯ02.07.2024 

Er verstarb nach längerer Erkrankung kurz vor Vollendung sei-

nes 85. Lebensjahres. Zusammen mit seiner Ehefrau Karin trat 

er am 16.04.2000 in unsere Gemeinschaft ein. Seit dieser Zeit 

nahmen sie sehr gern an unseren Veranstaltungen teil. Auch an 

den Reisen vom Ehepaar Wiese, die sie aus der gemeinsamen  

Zeit beim damaligen FC Tiergarten kannten, waren sie mit von der Partie. Jürgen 

spielte auch sehr gern Skat und nahm selbstverständlich an vielen unserer Turniere 

teil. In den letzten Jahren ging es bei Beiden gesundheitlich bergab. Sie mussten 

ihre Wohnung aufgeben und in ein Pflegeheim umziehen, stets umsorgt von ihrer 

Tochter Andrea. 

Wir trauern um einen guten, treuen Sportkameraden. Unser tiefes Mitgefühl gilt 

seiner Karin und der Familie. 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 2. August 2024 um 

12.00 Uhr auf dem Dreifaltigkeitsfriedhof IV in der Paul-Schneider-Str. 46-50 in 

12247 Berlin-Lankwitz statt. Anstelle von Blumen bittet die Familie um eine Spende 

für die VAR. Ein Spendenbehälter wird am Eingang der Feierhalle bereitstehen. 

VAR-Traditionsgemeinschaft des Fußballsports Berlin e.V.         -Der Vorstand-   
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Die VAR-Nachrichten erscheinen zweimonatlich, 
der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.  

 
Der Vorstand behält sich vor, eingesandte Artikel zu kürzen. 

Artikel mit voller Namensnennung geben  
nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 

 
Redaktionsschluss für die Nr. 5/24  ist am 10.09.2024 

Erscheinungstermin ist für Ende September vorgesehen. 
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